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WIE BLEIBT UNSER DORF

Der demografische Wandel

auf dem

und seine

LEBENDIG?

Land
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Anreise, Begrüßungskaffee

Eröffnung, Begrüßung

Weniger, älter, bunter –
Demographischer Wandel konkret:
Wie werden sich unsere
Lebensräume zukünftig entwickeln?

Margret Vosseler, Präsidentin des RhLV

Entwicklungstrends bis 2025 ...
Wie viele Kinder werden in unseren
Orten leben?
Welche Kindergärten und
Grundschulen werden aufrecht
erhalten bleiben können?
Wie wirkt sich die neue Alters-
struktur der Bevölkerung auf unser
Zusammenleben aus?
Welche Infrastrukturangebote
werden benötigt?

Wie können LandFrauen die Gesichter
der Zukunftsdörfer prägen?
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Kerstin Schmidt, Demographie lokal, Minden

Anschließend Gelegenheit zum
Austausch

Mittagessen

09.45 Uhr

10.00 Uhr

10.15 Uhr

12.30 Uhr

0

0

0

Demographischen Wandel im Dorf
gestalten - Herausforderungen
und Chancen für alle Bürger
und Akteure

Fördermöglichkeiten, das Land
lebendig zu halten

Der “Tante-Emma-Laden” in
Tüschenbroich – ein Treffpunkt für
Jung und Alt

Beispiele zukunftsfähiger und lebens-
werter Konzepte

Programme für Betriebe und
Kommunen, mit Beispielen

Anne von Laufenberg-Beermann,
Projektmanagement für Menschen im
ländlichen Raum, Düsseldorf

Annette Brocker, Bäuerin aus Tüschenbroich

Kaffeepause

Schlusswort

Christine Markert, Bezirksregierung Düsseldorf

Wie es zur Eröffnung des “Tante-
Emma-Ladens” kam und wer die
neuen Kunden sind

13.30 Uhr

15.15 Uhr

15.45 Uhr

15.00 Uhr

16.15 Uhr

0

0

0

Haben Sie sich als Landfrau und Bürgerin nicht
auch schon häufiger die spannende Frage ge-
stellt: Wie sieht mein Dorf wohl 2025 aus?
Wer lebt und wer arbeitet dort? Was bietet das
Dorf (noch) an Versorgungs- und Freizeiteinrich-
tungen? Werden wir das schnelle Internet haben?

Auf unserer Frühjahrstagung erfahren Sie am
Beispiel der sechs Dörfer Fliesteden (Rhein-Erft-
Kreis), Selfkant (Kreis Heinsberg), Wankum
(Kreis Kleve), Eicherscheidt (Kreis Euskirchen),
Wülfrath (Kreis Mettmann) und Thier (Oberbergi-
scher Kreis), wie unsere rheinischen Dörfer und
Gemeinden voraussichtlich in 15 Jahren ausse-
hen werden. Auch für Ihre eigene Gemeinde
können Sie während der Tagung online einen
Blick in die Zukunft werfen (ab 5.000 Einwoh-
nern).

Am Nachmittag geht es um die zukünftige
Daseinsvorsorge in den Dörfern. Was können wir
als Landfrauen und Bürgerinnen tun, um sie auch
in Zukunft lebendig zu halten? Welche Förder-
möglichkeiten gibt es dafür?
Zum Abschluss wird ein Beispiel aus der Praxis
zeigen, dass “Tante-Emma-Läden” wieder im
Kommen sind.

Wir laden Sie herzlich ein, bei der Tagung dabei
zu sein.
Erfahren Sie mehr, stellen Sie Fragen und
diskutieren Sie mit!
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